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Mark Knopfler ist ein in sich ru-
hender, abgeklärter und überaus 
angenehmer Interviewpartner, 
der mit jedem Wort vermittelt, 
das ihm ein Gespräch wichtig ist. 
Lieber einen Moment überlegen, 
anstelle planlos drauflos zu plap-
pern! Wenn der ehemalige Den-
ker und Lenker der Dire Straits 
dabei zwischendurch wieder-
holt von sich selbst behauptet, 
er sei „recht langsam“, kokettiert 
er weder mit seinem Alter (Jahr-
gang 1949), noch mit seiner be-
dächtigen Arbeitsweise. 

Er ist einfach so und das 
scheint auch das Geheimnis sei-
nes Erfolges zu sein. Nach dem 
Motto: Gut Ding will eben Wei-
le haben, produzierte der ausge-
bildete Pädagoge mit den Dire 
Straits in knapp 15 Jahren gerade 
mal sechs Studio-Alben – doch 
die waren bekanntermaßen alle-
samt Meisterwerke. 

Mit seinem typischen, ent-
spannten Gitarrensound stiegen 
Knopfler und seine „Straits“, wie 
er sie heute nennt, bereits mit ih-
rer Debüt-LP „Dire Straits“ 1978 
zu internationalen Superstars 
auf. Gleich ihre allererste Single 
„Sultans Of Swing“, erschienen 
im Mai, geriet zum Rock-Klas-
siker. „Sultans Of Swing“ ist ein 
Song, der aus einer bestimmten 
Situation heraus stammt. „Ich 
schreibe meine Lieder jedoch 
keineswegs immer nach die-
sem einen Muster. Mal schnappe 
ich auch nur einen Wortfetzen 

auf, der sich bei mir im Hinter-
kopf festsetzt. Es ist möglich, 
dass später daraus ein Titel ent-
steht. Songschreiben ist für mich 
überhaupt ein „mysteriöses Ge-
schäft“, ganz ehrlich!“

Mark Knopfler ist jemand der 
mit wachen Augen und vor al-
lem, offenem Herzen durch die 
Welt geht. Als Songschreiber 
musst Du das auch, sagt er: „Eine 
Sache ist ebenfalls unbedingt nö-
tig: Ein bestimmtes Maß an Mit-

gefühl, ja so-
gar Mitleid mit 
den Charak-
teren und ih-
rem Leben, die 
in dem jewei-
ligen Song vor-
kommen. Ohne 
diese „direk-
te“ Verbindung 
kommt nur sel-
ten etwas Gu-
tes dabei zustande.“ Bestes Bei-
spiel eben: „Sultans Of Swing“! 
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DATEN
Song: Sultans Of Swing
Interpret: Dire Straits
Erscheinungsjahr: 1978
Komponist / Texter: Mark Knopfler
Album: Dire Straits
Chartnotierungen: D 20, B 7, US 11
Coverversionen:  dt. Versionen: „Das war‘n Zeiten“ / Frank 

Zander (1988), „Wenn die Zukunft 
beginnt“ / Michael Holm (1979)

Gesprächspartner: Mark Knopfler

„Dieser Song entstand Mitte der 
70er beim Besuch eines Pubs in 
Deptford. Dort, im Südosten 
Londons, wohnte ich zu der Zeit. 
Ich erinnere mich noch genau 
an diese ruhige Nacht. Eine alte 
Jazz-Dixieland-Kapelle spielte 
in dem Pub. Hauptberuflich wa-
ren die Musiker bestimmt Post-
beamte, Lehrer oder Busfahrer.“ 
In einer Ecke der Kneipe übten 
sich ein paar Jungs im Poolbil-
lard, mehr war nicht los an die-
sem Abend.

„Die Jungs interessierte die 
Band überhaupt nicht. Ich war 
echt beeindruckt: Auf der einen 
Seite diese alte Musik, auf der 
anderen die Bengel am Billard-
tisch. Daher die Zeile im Song: 
„They don’t give a damn about 
any trumpet playing band, it 
ain’t what they call rock and roll“ 
... Bands mit Trompete waren 
überhaupt nicht ihr Ding, DAS 
war für sie kein Rock and Roll!“ 
Die Ignoranz der Jungs impo-
nierte Mark Knopfler. „Doch es 
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brach mir förmlich das Herz, 
als sich der Bandleader am Ende 
des Auftritts schließlich mit den 
Worten verabschiedete: „Vie-
len Dank und gute Nacht! Wir 
sind die Sultans Of Swing“. Ich 
musste insgeheim grinsen: „Sul-
tans Of Swing“? Die armen Ker-
le! Aber sie waren mit dem Her-
zen bei der Sache!“

Mit „Sultans Of Swing“ leg-
ten die Dire Straits einen Blitz-
start hin. Doch ihr Tophit auf 
beiden Seiten des Atlantiks sorg-
te auch für Druck innerhalb der 
Band: „Wir hatten zuvor nur in 
ein paar kleinen Clubs und Hal-
len gespielt und plötzlich wa-
ren die Dire Straits überall ge-
fragt. Es war so, als würden wir 
auf ein Rennpferd gesetzt und 
sofort ging es im vollen Galopp 
los, ohne die Chance überhaupt 
beschleunigen zu können.“

So gut wie möglich Schritt zu 
halten und voran zu kommen, 
lautete damals die Devise der  
Dire Straits. Am Ende kamen 
dabei sechs Studio-Alben in 15 
Jahren heraus, die von Millionen 
Fans bis heute geliebt werden!

Denkt er an den Einstandser-
folg der Dire Straits „Sultans Of 

Swing“ Ende der 70er, kommen 
Mark Knopfler durchaus „glück-
liche Erinnerungen“, wie er sich 
ausdrückt. Der ehemalige Sänger, 
Gitarrist und Chef der britischen 
Band ist jedoch weder ein hem-
mungsloser Nostalgiker, noch 
jemand, der weit in die Zukunft 
blickt. 

Mark Knopler lebt gern im 
„Hier und Jetzt“, wie er deutlich 
macht. Er genießt den Moment, 
das was er gerade in diesem Mo-
ment tut, egal ob Solo-Aktivitä-
ten, Projekte mit anderen Künst-
lern oder Benefiz-Shows mit 
seinen alten Kumpels von den 
Dire Straits oder seinem zweiten 
Steckenpferd den Notting Hill-
billies. Sämtliche Solo-Hits und 
die größten Dire Straits-Erfolge 
sind übrigens auf der Ende 2005 
erschienenen Doppel-CD „Pri-
vate Investigations – The Best Of 
Dire Straits & Mark Knopfler“ 
zusammengefasst.

You get a shiver in the dark 
It‘s raining in the park but meantime 
South of the river you stop and you hold 
everything 
A band is blowing Dixie double four time 
You feel alright when you hear that mu-
sic ring 

You step inside but you don‘t see too 
many faces 
Coming in out of the rain to hear the jazz 
go down 
Too much competition too many oth-
er places 
But not too many horns can make that 
sound 
Way on downsouth way on downsouth 
London town 

You check out Guitar George he knows 
all the chords 
Mind he‘s strictly rhythm he doesn‘t 
want to make it cry or sing 
And an old guitar is all he can 
afford 
When he gets up under the 
lights to play his thing 

And Harry doesn‘t mind if he 
doesn‘t make the scene 
He‘s got a daytime job he‘s do-
ing alright 
He can play honky tonk just like 
anything 

Saving it up for Friday night 
With the Sultans with the Sultans of 
Swing 

And a crowd of young boys they‘re fool-
ing around in the corner 
Drunk and dressed in their best brown 
baggies and their platform soles 
They don‘t give a damn about any trum-
pet playing band 
It ain‘t what they call rock and roll 
And the Sultans played Creole 

And then the man he steps right up to 
the microphone 
And says at last just as the time bell rings 
Thank you goodnight now it‘s time to go 
home 
and he makes it fast with one more thing 
We are the Sultans of Swing

Sultans Of Swing

MARK KNOPFLER IN KÜRZE
Geboren am 12.8.1949 in Glasgow (Schott-
land).
Bevor Mark Knopfler als Musiker erfolgreich 
wurde, arbeitete er als Englischlehrer in Deptford, im Süden von 
London. 
Zusammen mit seinem Bruder David gründete er 1977 die Amate-
urgruppe Dire Straits. Nachdem ein Discjockey der BBC ein Demo-
band der Dire Straits im Radio gesendet hatte, wurde der Sender 
mit begeisterten Anrufen überschwemmt. 
Alle Anrufer wollten wissen, wo man eine Platte der Gruppe kau-
fen könne. Eine Plattenfirma reagierte und bot den Dire Straits  
einen Plattenvertrag an. 


